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Das durchgegangene Boot

Der Funke im Pulverfaß
Wer unbefugter Weiſe einen bewaffneten Haufen bil

det oder befehligt oder eine Mannſchaft von der er weiß
daß ſie ohne geſetzliche Befugnis geſammelt iſt mit Waffen
oder Kriegsbedürfniſſen verſieht wird mit Gefängnis bis
zu zwei Jahren beſtraft Wer ſich einem ſolchen bewaff
neten Haufen anſchließt wird mit Gefängnis bis zu einem
Jahre beſtraft So lautet der S 127 des deutſchen Straf
geſetzbuches und die Jtaliener beſitzen eine ähnliche Be
ſtimmung wenn auch mit bedeutend höherer Strafdrohung
Denn ſie verſprechen dem Jngenieur Angelo Belloni min
deſtens 15 oder 16 Jahre Gefängnis und den Verluſt der
italieniſchen Staatbürgerrechte weil er in einem auf der
Werft Fiat San Giorgio für fremde Rechnung gebauten
Unterſeeboot aus Muggiano auf Kriegsabenteuer ausge
fahren iſt Mit ihm 16 Mann Beſatzung alles Jngenieure
und geſchulte Arbeiter Wußten die wirklich nicht wohin
die Reiſe geht Belloni hat ſeine Firma in einem Ab
ſchiedsbreefe gebeten ihn nicht für verrückt zu halten und
auch nicht annehmen zu wollen daß er im Einverſtändnis
mit der Beſatzung handele Die wiſſe von nichts Das
klingt aber nicht ſehr glaubhaft Belloni hat nämlich noch
einen anderen Brief geſchrieben an ſeine Militärbehörde
er iſt Reſerveleutnant der Marine Darin legte er dar
er werde etwas unternehmen um den Funken ins Pulver
faß zu werfen und die Neutralität Jtaliens in die Luft
zu ſprengen And nun beginnen die Rätſel Belloni iſt
morgens 8 Uhr mit ſeiner Mannſchaft angeblich zu einer
Probefahrt ausgerückt Um 5 Uhr nachmittags erſt er
ſtattete die Firma der Fiatwerft bei der Regierung die auf
ſehenerregende Meldung Ueber dieſen verſpäteten Alarm
zur Rede geſtellt erklärte die Firma man habe das Unter
ſeeboot erſt um drei Uhr von der Uebung zurück erwartet
Hier ſcheint nun wieder auffallend warum man das Boot
das erſt nach dem Kriege abzuliefern war auf eine ſo lange
und koſtſpielige Probefahrt geſchickt hat Hinzukommt als
etwas verdächtig daß die Werftleitung bei Ausbruch des
Krieges mit der Regierung Verhandlungen angeknüpft
hatte um die Erlaubnis zu erwirken das Boot einem Ver
trauensmanne des Staates zu überliefern für den es ge
baut iſt Der Staat ſoll Rußland ſein Rußland habe es
vor etwa einem Jahre für den Preis von 1,2 Millionen
Lire beſtellt Die Werftfirma wird ſich jedenfalls alle Mühe
geben müſſen um alle Schatten des Verdachtes von ſich ab
zulenken

Die italieniſche Regierung hat bis jetzt alles getan
was Pflicht und Anſehen erheiſcht Sie hat das Verſchwinden
zuerſt geheimhalten wollen weil das Unterſeeboot nicht
Eigentum Ftaliens iſt und weil man in den erſten Stunden
der Aufregung hoffte der rabiate Belloni werde ſich die
Sache vielleicht noch überlegen und reuig zurückkehren viel
leicht unter dem Drucke ſeiner nicht genügend aufgeklärten
Mannſchaft die ſich eine ſolche Ueberraſchung auf hoher
See oder gar ſchon in hoher See wohl nicht gefallen laſſen
dürfte Jm übrigen wurde von ſeiten der Behörden nichts
verſäumt Vizeadmiral Nicaſtro Unterſtaatsſekretär des
Marineminiſteriums entſandte ſofort zahlreiche Torpedo
bootszerſtörer zur Verfolgung des durchgegangenen Schiff
chens und leitete eine ſtrenge Unterſuchung des ganzen
Falles ein

So operettenhaft und romantiſch die Angelegenheit
auf den erſten Blick auch erſcheinen mag ſie hat doch ihre
ernſte und bedenkliche Seite Mag die italieniſche Regierung
noch ſo rein und unbeteiligt ſein während eines Welt
krieges mit ſeinen unheimlichen Spannungen läßt ſich die
Unſchuld eines neutralen Staates nicht ſo raſch und deutlich
beweiſen wie in der Ruhe und Abgeklärtheit des Friedens
Italien ſteht tatſächlich in Gefahr als Rechtsbrecher des
XIII Abkommens von 1907 angeklagt zu werden Es heißt
dort Jede neutrale Macht iſt verpflichtet zu ver
hindern daß 1 in ihrem Hoheitsbereich ein Schiff ausge
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Die Kämpfe gegen Rußland
Deutſche Giege in Polen

Vormarſch an der Weichſel auf Warſchau 3000 Gefangene

Wiederholt da nur in einem Teil der Auf
lage enthalten

WTB Großes Hauptquartier 7 Oktober Amtlich
Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz iſt der ruſſiſche Vor

marſch gegen Suwalki zum Stehen gebracht Bei Suwalki
wird der Feind ſeit Montag angegriffen Jn RuſſiſchPolen
vertrieben deutſche Truppen am 4 Oktober eine ruſſiſche
Garde Schützenbrigade aus befeſtigter Stellung zwiſchen
Opatow und Oſtrowez und nahmen ihr etwa 3000 Gefangene
und mehrere Geſchütze und Maſchinengewehre ab Am
5 Oktober wurden 21 ruſſiſche Kavalleriediviſionen und
Teile der Hauptreſerve von Jvangerod bei Radom angegrif
fen und auf Jvangerod zurückgeworfen

Die Karte die wir der geſtrigen Abendnummer bei
fügten orientiert über den Vormarſch der deutſchen Trup
pen Jvangerod liegt etwa 250 Kilometer von den nächſten
deutſchen Bahnſtationen an der Grenze entfernt und nur ca
100 Kilometer von Warſchau Warſchau kann alſo von
Jvangerod in ca drei Tagemärſchen von deutſchen Truppen

Kräfte aus Galizien nach Norden wurden jedoch bei ihrem
Verſuche die Weichſel in der Richtung Opatow zu übe
ſchreiten von den Verbündeten über den Fluß zurückgeworfe
Unſere Truppen haben den ruſſiſchen Brückenkopf bei Sand
mir erobert Jn Galizien rücken wir plangemäß vor Be
Tarnobrzeg wurde eine ruſſiſche Jnfanterie Diviſion unſere
ſeits geworfen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Generalmajor

Niederlage der Ruſen in den Karpathen

WTB Peſt 7 Oktober
Die öſterreichiſchungariſchen Truppen konnten bereit

auch bei Maramaros Sziget die Offenſive ergreifen Raſche
Flucht oder Vernichtung harrt auch der einzelnen kleinen
Abteilungen der ruſſiſchen Truppenkolonne die auf Berg
wegen ins Komitat des Beßtercze Naßod eintraten Vor
läuſig wurde ihr Vordringen von in der Nähe befindlichen
Gendarmen aufgehalten die zur endgültigen Vereitelung
des ganzen Verſuchs nötigen Militärtruppen ſind bereits
unterwegs Bei ſämtlichen übrigen Päſſen dringen die öſter
reichiſch ungariſchen Truppen über die ungariſchen Grenze

erreicht werden und iſt bedroht wenn auch der Gouverneur
von Warſchau verſichert das Gerücht einer Beſetzung ſei
abſurd

An der oſtpreußiſchen Grenze bei Suwalki haben unſere
Truppen ſich wacker gehalten Da ſie nicht wie die Ruſſen
aus Sammelpunkten in der Nähe Verſtärkungen heranziehen
konnten bedeutet es ſchon viel daß ſie den Feind aufhalten
bis die Verſtärkungen ein Vordringen geſtatten und unſere
Truppen gehen ſo wenigſtens läßt ſich das Telegramm ver
ſtehen noch offenſiv vor Das zeigt daß ſie ſich noch ſtark
genug fühlen den Feind zu werfen den ſie ſchon oft genug
geſchlagen haben um ihn genau zu kennen und nicht zu unter
ſchätzen

WTB wren 6 Oktober Amtlich wird verlautbart
6 Oktober 1914

Das plötzliche Vordringen der deutſchen und öſterreichiſch
ungariſchen Streitkräfte in Ruſſiſch Polen ſcheint die Ruſſen
vollſtändig überraſcht zu haben Sie verſchoben zwar ſtarke

inausß Nyiregyhaza 7 Oktober
Eine amtliche Meldung aus Hußt beſagt Die öſter

reichiſch ungariſchen Truppen ſtehen ſeit Montag mittag bei
Tecſö mit den Ruſſen in heftigem Kampfe Den Ruſſer
wurden ihre Poſitionen genommen Bei Körösfalva fand
ebenfalls ein heftiger Kampf ſtatt und endete mit dem voll
ſtändigen Siege Die Ruſſen wurden vernichtet oder ge
fangen Hier bildeten 2000 polniſche Legionäre die Vorhu

Nur durch Verrat
Budapeſt 7 Okt Es iſt erwieſen daß die ruſſiſche

Truppen nur auf Schleichwegen die ihnen von Verräte
gezeigt wurden über die Karpathen in ungariſches Gebie
einbrechen konnten

Die Oeſterreicher haben ſchon in Galizien unter der Ver
räterei durch Spione die Rußland ihre Dienſte leiſtet

leiden müſſen

Das franzöſiſche Communigus über die Lage urheeſt i Euere d verhtblete J van an
WTB Paris 7 Oktober

Das amtliche Communiqué von geſtern abend 11 Uhr
beſagt Die Kennzeichen der Lage ſind noch immer dieſelben
Auf unſerem linken Flügel nördlich der Oiſe wird der
Kampf immer heftiger Jm Zentrum herrſcht verhältnis
mäßig Ruhe Auf dem nördlichen Teile der Maashöhen
haben wir etwas Terrain gewonnen

Tournai von den Oeutſchen wieder beſetzt

Eine Meldung des B aus Rotterdam beſagt
General Guiſe hielt eine Anſprache an die Truppen

worin er das baldige Erſcheinen engliſcher Hilfstruppen an
kündigte Große Enttäuſchung erregte aber die Meldung
daß die Deutſchen die Stadt Tournai die die Verbindung
zwiſchen den franzöſiſchen engliſchen und belgiſchen Truppen
bilden ſoll zurückerobert haben

Tournai iſt 84 Kilometer von Brüſſel und 25 Kilo
rüſtet oder bewaffnet wird von dem anzunehmen iſt daß es
zur Teilnahme an kriegeriſchen Unternehmungen beſtimmt
iſt 2 daß ein in ihrem Ah ganz oder teilweiſe
zum Kriegsgebrauch hergerichtetes Schiff zur Teilnahme an
kriegeriſchen Unternehmungen ausläuft Dieſer Satz ent
ſpricht der erſten der drei ſog Waſhingtoner Regeln die
aus Anlaß des Alabama Falles in dem berühmten Schieds
vertrage von 1871 ausgeſprochen worden ſind Jener
Waſhingtoner Schiedsſpruch verurteiltedie engliſche Regierung
zur Zahlung von 1522 Millionen Dollars weil ſie geduldet
hatte daß während des amerikaniſchen Bürgerkrieges
Kreuzer der Südſtaaten in engliſchen Häfen ausgerüſtet
wurden Die italieniſche Regierung hat gewiß nicht ge
duldet aber ſie iſt nach Völkerbrauch und Recht verpflichtet
zu verhindern Sie wird beweiſen müſſen daß alles ge
ſchehen iſt um ſolche Abenteuerfahrten zu verhüten daß ſie
alles aufgeboten hat um den tollgewordenen See Garibal
dianer zurückzuholen und daß ihr überhaupt die Sache recht
leid tut Schwere Diplomatenarbeit iſt da zu tun um den
Funken der da gegen das Pulverfaß der italieniſchen Neu
tralität geſpritzt wurde noch rechtzeitig zu erſticken

Das verſchwundene Unterſeeboot iſt wieder da
Mailand 7 Okt Das entführte Unterſeeboot 43 iſt

Sonnabend bei der Jnſel Rotta und am Montag in Baſtia
auf Korſika angekommen Die franzöſiſchen Behörden haben
das Boot mit Beſchlag belegt und der italieniſchen Regie
rung zur Verfügung geſtellt Der Brief den der Kapitän
Eloni an ſeine Mutter vor der Ausfahrt gerichtet hatte um
W Zwecke der Abreiſe mit einem geheimnisvollen
e er

meter von Lille entfernt

Haarſträubende Behandlung der deutſchen

Gefangenen in Frankreich

C B Rom 7 Oktober
Der Kriegsberichterſtatter Martini telegraphiert dem Corriere

della Sera über das tragiſche Los deutſcher Gefangener in Frank
reich

Sie werden zwei und zwei aneinander gefeſſelt ins Gefängnis
transportiert und dort von franzöſiſchen Generalſtabsoffizieren
peinlich ausgeforſcht Dann würden die armen Soldaten immer
geſeſſelt weiter transportiert Alle deutſchen Gefangenen bei
denen angeblich geraubte Gegenſtände gefunden würden werden
unbarmherzig erſchoſſen Sie gehen mutig in den Tod Die zum
Tode Verurteilten loſſen ſich die Augen nicht verbinden ſie knien
nicder beten und erwarten ſo die tödliche Kugel

Wachſende engliſche Sorgen

Ein Londoner Aufſatz im Mailänder Giornale Jtalia
äußert ſich über die Ausſichten der Franzoſen im Weſten ſehr
peſſimiſtiſch Man hält in Londoner militäriſchen Kreiſen
trotz des franzöſiſchen Heldenmutes einen großen franzöſiſchen
Erfolg für un wahrſcheinlich Auch daran zweifelt man daß
die Franzoſen noch lange Widerſtand werden leiſten können
Wenn aber auch Frankreich unterliege ſo werde dies auf die
Haltung Englands keinen Einfluß haben England ſei ent

nächſten Kriegsereigniſſe macht man ſich in London durcha
keine Jlluſionen Man wiſſe daß die deutſche Verteidig
der ruſſiſchen Grenze großartig ſei daß die Schwierigkeit
eines ruſſiſchen Vormarſches ungeheure ſeien daß die ruſſiſa
Artillerie der deutſchen ſehr unterlegen ſei ſo befürchte ma
in London daß der ruſſiſche Angriff wenig Ausſicht auf
folg biete Mit Sorge ſieht man auch der Haltung der Türke
entgegen

England und der Khedive

W TB Konſtantinopel 6 Oktobe
Die türkiſchen Blätter veröffentlichen eine halbamt

Auslaſſung in der die Meldung des ägyptiſchen im engliſa
Solde ſtehenden Blattes Al Mokattam daß der Khedive
Vergnügungsreiſe unternehmen werde entſchieden dem
tiert wird Jn der Auslaſſung heißt es u a

Obwohl die hieſige britiſche Botſchaft dem Khediv
erklärte es wäre angezeigt daß er Konſtantinopel ver
laſſe und eine Vergnügungsreiſe im Mittelmeer unte
nehme hat der Khedive dies mit dem Bemerken ve
weigert ſo lange er nicht nach Aegypten reiſe ziehe er
vor in Konſtantinopel dem Sitz des Khalifats zu bleibe

Wie bekannt widerſetzt ſich England der Rückkehr de
Khedipen nach Aegypten

Schlechte Ausſichten für den Dreiverband

Jtalieniſche Preſſeſtimmen
TU Rom 7 Oktober

Die Zeitung Vita beurteilt in einer militäriſchen
Ueberſicht die Kriegslage als nicht günſtig für den

tündigte Sieg der Verbündeten immer noch auf ſich warten
ließe und daß die Umgehungsbewegungen gegen den rechten
deutſchen Flügel bisher mißlungen ſind Was Ant
werpen angeht ſo erwartet die Vita wohl einen ver

gürtel die Stadt nicht ſchützen könne Ueber den öſtlichen
Kriegsſchauplatz meint das Blatt die geprieſenen
ruſſiſchen Siege über die Deutſchen ſeien wohl bisher gar
nicht erfolgt oder durch die deutchen Siege wieder wett ge
macht worden während die Oeſterreicher und Ungarn weder
aufgelöſt noch demoraliſiert zu ſein ſcheinen wie die Ruſſen
behaupten Endlich bemerkt die Vita Wer die engliſche
Flotte daß dieſe ſeit dem Erfolge des U 9 noch weniger
von ſich hören ließe als zuvor

Dreiverband Sie bemerkt daß der wiederholt ange

zweifelten aber nutzloſen Widerſtand da der innere Forts
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die Beſchießung
von Antwerpen

Rückzug eines engliſchen Hilfskorps

WVTB Berlin 7 Oktober Die Köln Ztg meldet aus Putte Belgien daß am 5 Oktober
rüh im Nethe Gebiete heftig gekämpft worden ſei Die Beſchießung von Antwerpen habe be
gonnen Ein engliſches Hilfskorps habe ſich zurückziehen müſſen

Nach dem L A iſt die ganze belgiſche Feldarmee zwiſchen Antwerpert Lierre und der Schelde
konzentriert

C B Rotterdam 7 Oktober
Eine amtliche belgiſche Mitteilrng gibt bekannt daß Ver

ſtärkungen in Antwerpen eingetroffen ſeien wodurch die Streit
barkeit der belgiſchen Truppen erhöht würde Die Bevölkerung
müſſe aber wiſſen daß das Schickſal des Landes und ſomit Ant
werpens in dieſem Augenblick in Frankreich entſchieden wird und
daß die Verbündeten unter dieſen Umſtänden eine Schwächung
ihrer Kräfte vermeiden müſſen Ferner gibt der Kommandant
von Antwerpen bekannt daß es jedem Bürger freiſteht die Stadt
zu verlaſſen daß er aber ſo lange die Belagerung dauert nicht
noch Antwerpen zurückkehren darf Jn der Kathedrale wurde eine
große Betſtunde abgehalten bei der Kardinal Mercier zugegen
war Nach dem Gottesdienſt ſtimmte die Orgel vaterländiſche
Lieder an und eine Prozeſſion mit dem Bilde unſerer lieben Frauen
von Antwerpen der Beſchützerin der Stadt verließ die Kirche
Das Baldachin trugen die vornehmſten Bürger Ferner wird ge
meldet daß die Stadt nach der Zerſtörung der Waſſer
leitung ſchon ſeit einer Woche ohne Trinkwaſſer
iſt wodurch die Gefahr einer Epidemie in den ärmeren
Stadtteilen nahegerückt ſei

Abgeſchlagener Gturm

Zu unſerem erſten Sieg bei Tſingtau
Die ſchweren Verluſte welche die Japaner ſich bei den

erſten Sturmverſuchen auf Port Arthur geholt haben ſind
ihnen keine Lehre geworden Obwohl ſie im Beginn des
Krieges mit Deutſchland verkündeten daß ſie ſich mit der
Belagerung von Tſingtau Zeit laſſen und ihre Kräfte ſchonen
würden haben ſie jetzt doch wieder auf die Sturmtaktik zurück
gegriffen nachdem ein vorläufiger Artillerieangriff wenig
wirkſam geblieben war Und wiederum ſind Ströme Blutes
umſonſt gefloſſen Kein Zoll breit deutſchen Bodens iſt von
ihnen gewonnen und 2500 Leichen und Verwundete der
Stürmer bedeckten das Feld während die deutſchen Verluſte
nur gering ſind

Aber die Japaner ſind keine Herren ihrer Entſchlüſſe
mehr So un wahrſcheinlich es iſt daß ohne engliſche Auf
hetzung und ſchlimmeren Druck ſie ſich auf das verhältnis
mäßig kleine Tſingtau geſtürzt haben würden ſtatt durch eine
anderweitige Parteiergreifung ihre japaniſche See von der
Laſt Wladiwoſtoks zu befreien ebenſowenig mag man glau
ben daß ſie die Lehren Port Arthurs in den Wind geſchlagen
hätten durften ſie nach ihrem Kopfe handeln Aber Eng
lands Handelseiferſucht iſt die aufblühende deutſche Pflanz
ſtadt ein Dorn im Auge und England iſt der große Geld
geber Japans

Das erklärt genug Tatſächlich ſcheint denn auch ein
engliſcher General im Kiautſchou Gebiet das Kommando zu
führen Die bemerkenswerte Tatſache bleibt beſtehen daß
wir jetzt zunächſt den erſten Sieg auch über das andere uns
feindlich gewordene Jnſelvolk zu buchen haben dem ſeit ſeinen
Ruſſenſiegen der Kamm ſo arg geſchwollen war Ruhm ſei
den Tapferen die dort im fernſten Oſten die Ehre des
deutſchen Namens ſo glänzend verteidigt haben Jnsbe
ſondere auch ihrem Führer dem Kapitän zur See und Gou
verneur von Meyer Waldeck der ſeine todbereite
Depeſche Einſtehe für Pflichterfüllung bis aufs äußerſte
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Ein Entſatzverſuch ſei zurückgeſchlagen worden

Das Schickſal der Beſatzung von Antwerpen

Chriſtiania 7 Okt
Blattes Aftenpoſten ſchreibt über das Schickſal der Be
ſatzung von Antwerpen folgendes Jn Antwerpen dürften
etwa 80000 bis 100 000 Mann belgiſche Truppen ſtehen
Jhre Stellungen ſind nicht gut denn ein Heer muß in erſter
Linie Bewegungsraum haben Das haben aber die Belgier

für ihr Vaterland zu ſterben Wenn der Augenblick erſt ge
kommen iſt wo die deutſchen Kanonen die eigentliche Stadt
beſtreichen wird die belgiſche Regierung gewiß Verhand
lungen zur Uebergabe einleiten um unnützes Blutvergießen
zu vermeiden und zweckloſe Zerſtörungen zu verhindern Da
mit es einer deutſchen Gefangenſchaft entgehen kann iſt es
wohl möglich daß das belgiſche Heer nach Holland ſeine Zu
flucht nimmt um dort ſofort entwaffnet zu werden Die ein
zige Rettungsmöglichkeit für Antwerpen wäre daß die Fran
zoſen einen Entſatz bewerkſtelligen könnten Hierfür gibt
es aber wenig oder gar keine Wahrſcheinlichkeit B

Kapitän zur See Meyer Waldeck
der Gouverneur von Kiautſchou
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und ihr Verſprechen ſo redlich eingelöſt hat Und Ruhm und
Dank auch vor allem den Oeſterreichern der Kaiſerin Eliſa
beth die Bord an Vord mit unſeren Jaguar Leuten den
rechten Flügel der Stürmenden zerſchmettert haben die euro
päiſche Waffenbrüderſchaft ihrer Kameraden von der Land
armee auch an Aſiens fernſtem Saume zeigend Hoffen wir
daß noch weitere ſolche Freudenbotſchaften von dem vielleichx
doch nicht verlorenen Poſten einlaufen daß die unritter
lichen gelben Geſellen auch wenn ihre erwarteten Ver
ſtärkungen angekommen ſein werden begreifen lernen daß
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Deutſchfeindliche Gelehrte und Schriſtſteller

Von Rudolf Eucken

Merkwürdigerweiſe finden ſich heute beſonders feindliche
ja gehäſſige Aeußerungen gegen uns Deutſche gerade bei hoch
angeſehenen Gelehrten und mehr noch Schriftſtellern unſerer
Nachbarvölker Merkwürdigerweiſe ſagen wir Denn wir
Deutſche ſind bis in die Gegenwart hinein allem was das
Ausland an hervorragenden Erſcheinungen brachte mit großer
Freundlichkeit ja Herzlichkeit entgegengekommen wir haben
uns in ſie einzuleben und ſie in ihrer Bedeutung voll zu
würdigen geſucht wir waren geneigt ihnen Lob und Ver
ehrung zu ſpenden wir gerieten wohl gar in Gefahr
Leiſtungen unſeres eigenen Volkes hinter fremden zurückzu
ſtellen Und welchen Dank ernten wir nun dafür Männer
welche als geiſtige Spitzen ihres Volkes gelten Männer wie
Maeterlinck Gabriele Annunzio Shaw und Wells ſie wett
eifern in Schmähungen gegen Deutſchland ja wenn die
Zeitungen recht berichten hat ſich ſelbſt ein Denker wie Berg
on dieſem Chore angeſchloſſen und Schimpfworte gegen
Deutſchland gerichtet die ihn von aller Beſonnenheit und
Ferechtigkeitsliebe eines Philoſophen verlaſſen zeigen

Alle dieſe Angriffe ſchildern uns als barbariſche Gegner
der Kultur und zugleich als von moraliſcher Denkart abge
fallen Es wäre ein Unrecht gegen unſer edles Volk es da
gegen mit einem einzigen Wort zu verteidigen das eine
nur möchten wir ſagen höchſt merkwürdige Begriffe von
Kultur müſſen ſolche Menſchen haben welche Waffenbrüder
ſchaft mit den Koſaken ſchließen und ihre Hoffnungen auf
den Sieg der ruſſiſchen Waffen ſetzen auch die Moral muß
höchſt wunderlich beſchaffen ſein wo ſerbiſche Mordeshilfe
ruſſiſche Eroberungsgier engliſche Unwahrhaftigkeit und end
lich japaniſche Schurkerei ſich miteinander verbünden Auf
ſolche Kultur und ſolche Moral wollen wir Deutſchen gern
verzichten

Aber es genügt nicht ſolche Verkehrung der Begriffe ab
zuweiſen wir müſſen auch zu begreifen ſuchen wie es möglich
war daß führende Geiſter ſich ſo unverſtändig und ſo ſcham
los über deutſche Art zu äußern wagten Die nächſte Schuld
daran trägt ohne Zweifel die Verhetzung durch die Preſſe
die uns Deutſchen nicht genug Schandtaten andichten und
unſere Lage nicht kläglich genug malen konnte So iſt eine
Giftatmoſphäre des Haſſes gebildet der ſich der einzelne ſchwer
entziehen kann Die Spitzen freilich die intellektuellen
T j n t

Aus dem erſten Kriegsheft der Jnternationalen Monats
für Wiſſenſchaft Kunſt und Technik Verlag B G

ia Berlin

Spitzen hätten ſich eine Unabhängigkeit davon und ein ge
rechtes Urteil wahren ſollen ihr Verſagen an dieſer Stelle
zeigt deutlich daß ſie im vollen Sinne keine führenden
Geiſter ſondern nur Skücke der Herde ſind Aber eine Lehre
müſſen wir Deutſchen immerhin aus dieſem Verhalten der
ausländiſchen Preſſe gegen uns ziehen wir müſſen in Zu
lunft uns mehr darum bemühen daß unbefangene Berichte
über uns unſer Tun und Ergehen im Auslande verbreitet
werden wenn uns die verzerrte Spiegelung nicht ernſtlichen
Schaden bringen ſoll

Aber die Entſtellungen und Verleumdungen der Zei
tungen hätten nie ſo viel Macht gewinnen können wäre
ihnen nicht eine bereite Stimmung wäre ihnen nicht ein
ſtarkes Mißverſtändnis des deutſchen Weſens entgegen
gekommen Wir können uns darüber nicht täuſchen daß
trotz aller internationalen Kongreſſe und trotz aller Be
mühungen um gegenſeitige Verſtändigung im Auslande nur
ein kleiner Kreis einen tieferen Einblick in das deutſche
Weſen und zugleich eine aufrichtige Sympathie dafür ge
wonnen hat Meiſt werden wir nach Aeußerlichkeiten be
urteilt und nach fremden Maßſtäben gemeſſen Unſere
Wiſſenſchaft mußte man anerkennen und neuerdings auch
unſere Technik aber unſere innere Art blieb den Fremden
gewöhnlich verſchloſſen ſo verkehrten die Hauptzüge unſeres
Weſens ſich jenen zur Karikatur Unſer Dringen auf Jnner
lichkeit dünkte ihnen ein Verfallen in Formloſigkeit oder in
weichliche Sentimentalität unſere Hingebung an die Sache
und unſer Arbeiten um der Arbeit willen erſchien ihnen
als eine Selbſtentfremdung und eine kaum verſtändliche Tor
heit unſer Dringen auf Diſziplin und unſere Hochhaltung
der Pflichtidee erſchien ihnen als ein Mangel an Freiheit
und Selbſtändigkeit der Geſinnung erſchien ihnen wohl gar
als ein gedrücktes Slawentum Namentlich liebte man es
uns als politiſch rückſtändig hinzuſtellen für die Vorzügeunſerer Staatsverfaſſung und für das gute Recht ſie ſeſzu

halten fehlte alles und jedes Verſtändnis
Solche Verkennung deſſen was unſere Eigentümlichkeit

und unſere Größe bildet hat es allein möglich gemacht daßdie Verdrehungen und Verleumdungen der uns feindkichen

Preſſe eine ſo bereitwillige Aufnahme fanden nur ſo konnte
jenes Lügengewebe entſtehen das ſelbſt leitende Geiſter feſt
hielt Unſere deutſche Kultur hat bei ihrer einzigartigen
Tiefe etwas Sprödes und Herbes ſie drängt ſich nicht auf
ſie fällt nicht leicht zu ſie will ernſtlich geſucht und von
innen her liebevoll miterlebt ſein Und dieſe Liebe fehlte
unſeren Nachbarn ſo brachte man ſie leicht dahin uns mit
den Augen des Haſſes zu ſehen

Nun iſt der Krieg gekommen und mit ihm wird ſich
manches ändern Sein Verlauf wird die anderen aufrütteln

Der militäriſche Mitarbeiter des

nicht weshalb ſie nur das tragiſche Schickſal erfüllen können

in dem alten Europa doch noch kriegstüchtigere Gegner als
die Beſiegten von Mukden wohnen falls es ſie gelüſten ſollte
zwiſchenvolkliche Schicklichkeiten und die Sittlichkeit des
Völkerverkehrs ein anderes Mal ſo herauszufordern wie durch
ihr dumm anmaßliches Ultimatum vom 18 Auguſt 1914
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Die Handelsgeneräle Großbritanniens
Von unſerem Korreſpondenten

Kopenhagen 25 September
Ein hervorragendes Mitglied der däniſchen Handelswelt

veröffentlichte dieſer Tage einige intereſſante zuſammen
faſſende Betrachtungen über den engliſchen Handelskrieg
gegen Deutſchland und die Feldzugspläne der britiſchen
Handelsgeneräle Der däniſche Verfaſſer der ein gründ

licher Kenner engliſcher Verhältniſſe iſt führt u a aus
Auch wenn England jetzt ſchon der abſolute Beherrſcher der

Meere wäre würde dies keineswegs bedeuten daß der aus
wärtige Handel Deutſchlands vernichtet wäre Ein ſolcher

könnte ja fortwährend außer mit OeſterreichUngarn auch
mit den neutralen Ländern Europas wie Skandinavien
Holland der Schweiz und Jtalien getrieben werden Die
Engländer ſind aber der Anſicht daß ihre Flotte den außer
europäiſchen Handel Deutſchlands und OeſterreichUngarns
lahmgelegt habe und daß für England nunmehr die allein
ſtehende Gelegenheit gekommen ſei deutſchen Handel und
deutſche Jnduſtrie auf dem einheimiſchen britiſchen Markt
zu vernichten und überdies die früher von den Deutſchen er
rungenen Märkte in den Kolonien und in den neutralen
Staaten zu erobern Die engliſchen Zeitungen geben ſich
allerlei Zukunftsträumen hin und behaupten daß der Krieg
der bereits alle Klaſſen und alle Gebiete des engliſchen Jm
periums vereinigt habe auch dem britiſchen Handel und der
einheimiſchen Jnduſtrie in einem ungeahnten Umfange nützen
werde Durch den Austauſch britiſcher Waren gegen Lebens
mittel und Rohmaterial aus den Kolonien ſollen alle bri
tiſchen Mitbürger der Verwirklichung des kommerziellen
Bündnisgedankens näher kommen und man ſoll in England
endlich zur Einſicht der enormen Reichtümer und der
koloſſalen Bedeutung der Kolonien gelangen Die engliſche
Handelswelt ſucht zurzeit mit aller Kraft die Parole Kauft
britiſche Waren Weg mit Made in Germany zu ver
breiten Weg mit den deutſchen Klavieren Keiner
trinke deutſches Bier ſo heißt es jetzt engliſche
Klaviere werden als die beſten der Welt die belgiſchen
Biere als die herrlichſten und bekömmlichſten hinge
ſtellt Deutſchlands mächtige Konkurrenz habe die ſteigende
Arbeitsloſigkeit in England bewirkt jetzt ſei die Zeit ge
kommen wo man viele einheimiſche ſtillſtehende Fabriken
wieder in Gang ſetzen und der Not der Arbeitsloſen abhelfen
könne So lauten die Argumente der engliſchen Han
delswelt

Die Regierung hat einen mächtigen Apparat in Betrieb
geſetzt Das Kolonialdepartement hat ſich telegraphiſch mit
den Kolonien in Verbindung geſetzt um alle möglichen Aus
künfte über ihre Ausfuhr nach und Einfuhr von Deutſchland
und Oeſterreich Ungarn zu erhalten Das engliſche aus
wärtige Amt nimmt eine ähnliche Unterſuchung in den
neutralen Ländern vor Die Abſicht geht bekanntlich dahin
eine große Ausſtellung derjenigen deutſchen Waren zu
veranſtalten die in den Kolonien und in den neutralen Län
dern zur Anwendung kommen Die engliſchen Fabriken
ſollen alsdann dieſelben Warengattungen herſtellen und für
ihre Verbreitung auf den fraglichen Abſatzmärkten Sorge
tragen Voard of trade ſtellt große Mengen ſtatiſti
ſcher Tabellen auf veröffentlicht Auszüge aus Konſulats
berichten Broſchüren Bücher uſw betreffend des Handels
der Jnduſtrie und der Abſatzmärkte Deutſchlands Weiter
hat Board of trade ein Patentbureau für britiſche Fabri
kanten eröffnet welche die Suspendierung oder Aufhebung
deutſcher oder öſterreichiſcher Patente und Warenzeichen
wünſchen Es handelt ſich hier um die ſogenannten

aus ihrer eitlen Selbſtüberhebung mit ſeinem Erweis welche
Kraft in uns ſteckt und wie an unſerer Einigkeit aller An
ſturm der Feinde zerſchellt wird er ſie zwingen anders von
uns zu denken und wird er die heutigen Schmäher deutſcher
Art als hohle Schwätzer erſcheinen laſſen Wir ſelbſt aber
wollen uns durch allen Haß und Neid nicht das Streben nach
einer Weltkultur ſchmälern laſſen wir wollen eifrig und
freudig weiterarbeiten an der Hebung des ganzen Menſchen
geſchlechtes Aber wir wollen in die erſtrebte Weltkultur
unſere eigene Art kräftiger einfließen laſſen wir wollen
keine Abſchwächung dieſer Art den Fremden zuliebe dulden
Und wir wollen künftig was vom Auslande als Größe an
uns gebracht wird recht gründlich daraufhin prüfen ob es
in Wahrheit eine Größe in unſerem Sinne iſt ob es unſerem
Jnnerſten entſpricht Wir wollen in Zukunft uns nicht fremde
Götzen aufdrängen laſſen ſondern wir wollen unſeren eigenen
Göttern dienen

Ein öſterreichiſches Kriegsſtück

Aus Wien wird uns geſchrieben Das Deutſche Volks
theater dos als eine der erſten Bühnen der Refſidenz ſeine
Pforten geöffnet hat brachte nach einigen dem Kriege Rechnung
tragenden Neueinſtudierungen wie von Vauernfelds Komödie

Ein deutſcher Krieger nun auch ein Gelegenheitsſtück zur Urauf
führung s heißt Einberufung und ſtammt aus der Feder des
Wieners Rudolf Hawel Von der Komödie Hawels der uns
chon manches wirkſame Volksſtück beſcherte Läßt ſich viel Gutes
agen Er ſchildert wie die Bauern eines öſterreichiſchen Gebirgs

dorfes im Sommer 1914 frohgemut ouszogen um für Kaiſer und
Vaterland zu kämpfen Eine Reihe dem Leben gut abgeſchauter
Einzelbilder juſt nicht zuviel Jnhalt ober auch nicht zu wenig
nicht gerade wenig Rührſeligkeit aber juſt nicht zuviel Und das
Wiederſehen mit vielen guten Bekannten verſchlug diesmal nicht
ehr denn ſie alle hatten ja ein anderes Geſicht der Krieg war
n ſie gefahren in dem ſtörriſchen aber im Grunde braven Wurzel

ſepp der hier Bartel heißt in die trotzige Dirn den dickſchädligen
Liebhaber den alten gutmütigen Dorfteppen und natürlich auchin den allverehrten Herrn Pfarrer Dazu ein paar luſtige und
ernſte Tagesſonderheiten der zornige Vater der ſein requiriertes
Roß haben möchte und dafür ſeinen ungeratenen Buab n hergeben
will eine flennende Bäuerin die in den Krieg ſchreiben läßt
daß man ihren Sohn nicht dorthin ſtellt wo s gefährlich iſt dann
eine Kriegstrauung und zum Schluß Muſik und Hurra Hawels
unfehlbares Geſchick ließ die gut geſchauten Geſtalten und leben
digen Szenen zur guten Wirkung kommen Und trotdem auch
er hat wie z B durch die Kriegspredigt am Schluß nicht
immer weiſes Maß zu halten vermocht ſo daß der unzweifelhafte
Erfolg nicht zuletzt auf die Rechnung der ſehr diskreten vortreff
lichen Darſtellung zu ſetzen iſt Die ausgezeichneten Herren
Kirſchner Kutſchera und Amen müſſen beſonders hervorgehoben
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blocking paſtents
verſtändigen neuerdings die Behauptung aufgeſtellt haben
daß ſie es den Deutſchen möglich gemacht haben in vielen
Branchen alle engliſchen Konkurrenzverſuche zu Boden zu
werfen Das Geſuch um die Aufhebung eines blocking
patents ſoll nach einer jetzt erlaſſenen engliſchen Beſtimmung
von einer Urkunde begleitet ſein durch welche glaubhaft
gemacht werde daß der Geſuchſteller die ehrliche Abſicht habe
den in Frage ſtehenden Artikel herzuſtellen oder für ſeinen
Vertrieb zu ſorgen Sachkundige geben dem Board of trade
ihr Gutachten ab und Board of trade hat die Befugnis
auf Grund des letzteren die bona fides des Geſuchſtellers
als erwieſen anzuſehen und das deutſche Patent oder das
deutſche Warenzeichen einfach aufzuheben

Eine National patriotic aſſociation iſt gebildet wor
den deren Aufgabe nicht nur darin beſteht das Werben von
Rekruten zu fördern ſondern auch darauf gerichtet iſt Ar
beitsloſen beizuſtehen und Fabrikanten von allerlei ſolchen
Waren die bisher aus Deutſchland eingeführt worden ſind
tatkräftig zu helfen

Man hat in England ſtatiſtiſch feſtgeſtellt daß von den
aus Deutſchland jährlich ausgeführten Waren im Geſamt
werte von etwa 440 Millionen Pfund ſolche im Werte von
50 Millionen Pfund nach England gehen Dieſe Ausfuhr
wollen die Engländer jetzt erobern Zahlreiche Agitatoren
treiben eine eifrige Aufklärungsarbeit und werden nicht
müde ihren Landsleuten einzuprägen daß Deutſchland
enorme Mengen von Eiſenwaren Haushaltsartikeln Ga
lanteriewaren Nähmaſchinen Webereiprodukten Farben
Uhren Schuhen Handſchuhen Apothekerwaren uſw aus
führe daß aber nichts im Wege ſtehe daß England ſich mit
derartigen Erzeugniſſen ſelbſt verſorge Und weshalb könne
ſich England nicht den Spielwarenmarkt unterwerfen ſo wie
es Deutſchland getan habe ſo wird gefragt Es ſei un
erhört daß England nicht ſelbſt ſeinen Bedarf an Köl
niſchem Waſſer Eau de Cologne decke von den Beſtand
teilen des wohlriechenden Waſſers werde ja kein einziger in
Deutſchland hergeſtellt die Bergamotte wachſe in Süditalien
die Zitrone auf Sizilien der Rosmarin in Spanien und
der Thymian in Portugal Engliſche Druckereien müßten
ſich hinſichtlich des feinen Kunſtdrucks bei einiger Anſtrengung
mit den deutſchen Konkurrenten meſſen können auch die
Automobilbranche müßten die Engländer bei einigem guten
Willen erobern können

Es wird in England auf die Notwendigkeit hingewieſen
daß die einheimiſchen Banken etwas Verſtändnis für die
Wichtigkeit der Sache zeigen und den neuen Unternehmen
die den Zweck haben die deutſche Konkurrenz zu beſeitigen
reichlich Kredit gewähren Es wird in dieſer Beziehung
zuf Deutſchland verwieſen und betont daß die engliſchen
Banken der Induſtrie unter denſelben Bedingungen Kredit
jeben müßten unter welchen die deutſchen Geldinſtitute
der Jnduſtrie Deutſchlands beiſtehen National patriotic
iſſociation hat ein Komitee gebildet deſſen Aufgabe es iſt
nit den Vanken über die Methoden der deutſchen Geld
nſtitute zu konferieren und dieſen Methoden möglichſt
auch in England zur Anwendung zu verhelfen Jenes eng
iſche Komitee hat übrigens einen Aufruf erlaſſen worin
hervorgehoben wird daß man in Großbritannien für Ver
eeſſerung der induſtriellen Maſchinen Sorge tragen und alte
onſervative Syſteme die nicht mehr zeitgemäß ſeien fallen
laſſen müſſe man müſſe in England ebenſo fleißig
ſein wie die Deutſchen denſelben Unternehmungs
geiſt wie dieſe zeigen und wie es die Deutſchen tun die
Wünſche und die Schwächen der Käufer eingehend ſtudieren

Der Handelskommiſſionär der britiſchen Regierung in
Südafrika hat an die engliſche Zentralbehörde folgenden be
eichnenden Bericht erſtattet

Engliſche Firmen berechnen für das Verpacken der
Waren in kleine Kiſten doppelt ſo viel wie die deutſchen Kon
iurrenten Die Tatſache daß engliſche Firmen nur langſam
iefern iſt eine der wichtigſten Urſachen weshalb ſo viele
r an ausländiſche Konkurrenten gehen Die deutſchen
abrikanten haben Waren auf dem Lager und können zu

eder Zeit expedieren Hier glaubt man aber daß die bri
tſchen Firmen erſt nach dem Empfang der Beſtellung die
Fabrikation anfangen Die deutſchen Firmen ſind immer
ereit ſich nach dem individuellen Geſchmack und den beſon
ren Wünſchen ihrer Kunden zu richten Sie fügen ihren

endungen immer lockende Proben anderer Waren bei die
e ebenfalls liefern können Die deutſchen Handelsmethoden
ind durchweg von einer Gründlichkeit geprägt die als muſter
ültig gelten muß Ueberdies genießt der deutſche Handel
ine gut organiſierte Hilfe ſeitens der Regierung Bei
frageiße berechnen die deutſchen Staatsbahnen geringe

achten für Waren die für Ausfuhr beſtimmt ſind
Dieſe Darſtellung gibt einen guten Begriff von der

u in England und den Grundlinien des wirtſchaft

von welchen die engliſchen Handelsſach
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e e uWas bedeutet der neue Minenkrieg

in der Rordſee
Von unſerem Marine Mitarbeiter

Zur Veröffentlichung zugelaſſen durch das
Reichs Marineumt 6 Oktober

Die geringen Erfolge die bis jetzt England in dem
Kriege den es uns erklärt hat aufzuweiſen hat haben in
der öffentlichen Meinung Groß Britanniens eine Nervoſität
erzeugt die die britiſche Admiralität nun durch ſtärkere
Taten zu beruhigen ſucht Dazu gehört die Ankündigung
des Minenkriegs großen Stiles Man kann gleich im
vornherein ſagen daß auch dieſe Tat auf der Höhe der bis
herigen Kampfführung Englands bleibt auch ſie ver
meidet den ehrlichen Kampf auf offener See
nach dem ſich angeblich die engliſche Flotte ſo ſehr ſehnt

und ſucht ſtatt deſſen den Gegner durch Kampfmittel zu
ſchädigen die außerhalb aller völkerrechtlichen Abmachun
gen ſtehen und wahrſcheinlich mehr als den Deutſchen den
Neutralen gefährlich werden

Es iſt nicht richtig was England zur Begründung an
führt daß es mit ſeinen neueſten Minenaktionen nur dem
Beiſpiele Deutſchlands folge das zuexſt und zwar
gleich zu Beginn des Krieges den Minenfeldzug eröffnete
Deutſchland hat Minen nur an die engliſchen Küſten
gelegt das entſpricht aufs Haar genau den völkerrechtlichen
Möglichkeiten es gefährdet nur England aber keine neu
tralen Staaten Was England hingegen jetzt unternommen
hat iſt etwas ganz anderes Nach den engliſchen Angaben
über die geographiſche Weite und Länge des in der Nordſee
verſtreuten Minennetzes haben die Engländer in der Nord
ſee ein Rechteck durch Minen geſperrt im Umfang von etwa
5000 Quadratkilometer Es reicht im Süden von dem eng
liſchen Hafenort Deal bis Oſtende und es ergibt ſich ſomit
eine Bedeckung der ganzen Mitte der ſüdlichen Nordſee und
außerdem nach Süden eine Sperre vor dem Aermelkanal
Bereits liegt eine amtliche Kundgebung der ſkandinaviſchen
Regierung vor welche beſagt daß damit der Aermelkanal
für die Handelsſchiffahrt vollſtändig geſperrt iſt Entſpricht
etwa die Ausſchaltung einer internationalen Weltverkehrs
ſtraße den Vereinbarungen der Haager Konferenz ron 1907
über den Minenkrieg Keinesfalls Wahrſcheinlich wür
den die ſkandinaviſchen Regierungen die Sperrung des
Aermelkanals nicht ſofort feſtſtellen wenn ſie dadurch nicht
auch ihren neutralen Handelsverkehr bedroht fühlten Aber
die engliſche Minenſperre iſt auch geeignet die Riederlande
vom Seeverkehr abzuſchneiden denn das engliſche Minen
ſeld greift mit ſeiner ſüdöſtlichen Ecke tief in die Nähe der
holländiſchen Küſtengewäſſer Er bedeutet eine Gefahr für
alle neutralen Schiffe die nach holländiſchen Häfen wollen
Es iſt eine große Frage ob ſich die Niederlande noch weiter
hin mit den Bedürfniſſen eindecken können die ſie bisher zur
See bezogen Da amerikaniſche Schiffe an den Lieferungen
beteiligt waren greift der engliſche Minenkrieg mit ſeinen
Wirkungen über den ganzen Atlantiſchen Ozean hinüber ſogar in amerikaniſche Lebensintereſſen in

Noch einmal deutſche Minen liegen nur an der eng
liſchen Küſte Sie gefährden keine andere Macht als die
mit der wir eben Krieg fühern Aber England ſetzt ſich
über alle Kriegs und Völkerrechte hinweg und ſchädigt die
ganze Welt Es kann nicht unſere Aufgabe ſein zu unter
ſuchen was zur Wahrung der Jntereſſen der Geſchädigten
zu tun iſt Wir haben nur darauf hinzuweiſen daß ſie jetzt
am eigenen Leibe britiſche Anmaßung und Rechtsbeugung
engliſche Vertragsverleizung und Konventionstreue ver
ſpüren Sie ſehen jetzt wie England abermals ſeine Macht
mißbraucht und wie Deutſchland zum Vorkämpfer für alle
Staaten wird indem es den Verſuch macht die engliſche Ge
waltherrſchaft in ihre Grenzen zurück zu jagen

Wie immer iſt auch die neueſte engliſche Tat eine Tat
der Verlegenheit Denn der Gedanke liegt zu nahe als daß
er nicht richtig ſein könnte der Gedanke nämlich daß Eng
land ſchon aus Gründen der Verteidigung ſeine jüngſte
Minenaktion traf Vielleicht fürchtet es daß deutſche Kriegs
ſchiffe ihre Fahrten nach dem Kanal und über ihn hinaus
nach Südweſten hin erweitern Londoner Blätter haben
immer gern der deutſchen Flotte geſpottet die ſich nicht
herauswage Wenn man das in England wirklich glaubte
hätte man keinen Grund gehabt ſich hinter einem großen
Minenfeld zu verſchanzen Das Minenfeld iſt die Defenſive
gegen die weitere Offenſive unſerer Flotte die man in Eng
land immer mehr zu fürchten beginnt Das Minenfeld iſt
kein Zeichen der Stärke ſondern eins der Furcht und das
Charakteriſtiſche dabei iſt eben daß Britannien um ſich zu
retten vor der Vergewaltigung unbeteiligter neutraler
Staaten nicht Halt macht Das ſind Zuſammenhänge die auf
die Dauer auch den Reutralen immer erkennbarer werden

C

Deutſches Reich
ger Oſtwarkenverein ſtelt ſeine Tätigkeit ein

Angeſichts des lobenswerten Verhaltens der Polen in
der jetzigen Kriegszeit hat der Vorſtand des Oſtmarken
Vereins beſchloſſen die Vereinstätigkeit ein zuſtellen
Die geſamte Organiſation des Vereins wird in den
des Roten Kreuzes geſtellt dem als erſte Rate 25 000 Mk
überwieſen wurden neben einer Spende von 5000 Mk für
Oſtpreußen

Herrenhaustagung

WTB Berlin 7 Oktober
Das Herrenhaus iſt auf Freitag den 23 Oktober vorm

11 Uhr zu einer Sitzung einberufen worden
t

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Die Vermittlungsabſichten Bryans
W B RNewyork 6 Oktober

Staatsſekretär Bryan ſagte geſtern in einer Verſamm
lung zugunſten des Friedens daß Präſident Wilſon mit Un
geduld die Gelegenheit erwarte neue Schritte bei den
Mächten zu tun durch welche die kriegführen
den Nationen zum Frieden gebracht werden
könnten Geſtern waren alle Kirchen und Synagogen
dicht gefüllt und heute füllen die Morgenblätter Friedens
redigten des Erzbiſchofs der Paſtoren und Rabbiner Verſemnaungen zum gleichen Zwecke haben in allen Teilen des

Landes ſtattgefunden

Engliſches Loh für unſere Truppen

WTB London 6 Oktober Die Times zollen den
kräftigen deutſchen Operationen auf allen Fronten Aner
kennung und führen aus Nur eine Nation mit 5 Millionen
waffengeübter Männer konnte ſo viele Unternehmungen
zu gleicher Zeit verſuchen Die Deutſchen weiſen im ganzen
ſehr gute Leiſtungen auf und wenn ſie nur wüßten den

ſehen anſtändiger zu führen ſo würden ſie würdige Gegner
ein

Notiz des WITB Die in den Ausführungen der Timesenthaltene Anerkennung der deutſchen Leiſtungen wiegt um
ſo ſchwerer als der Schlußſatz deutlich zeigt wie widerwillig
man ſie uns zollt

Blutige Zuſammenſtöße in Aegypten zwiſchen Einheimiſchen

und Engländern
WVTB Berlin 7 Oktober

Laut Deutſch Tagesztg hätten in mehreren Städten Aegyp
tens blutige Zuſammenſtöße zwiſchen den britiſchen Gar
niſonen und den einheimiſchen Mannſchaften ſtattgefunden die
ſich gegen eine Verſchleppung auf die franzöſiſchen Schlachtfelder
auflehnen

Norwegiſche innere Anleihe
WTB Chriſtiania 7 Oktober

Wie halbamtlich gemeldet wird beabſichtigt die nor
wegiſche Regierung eine inländiſche Anleihe aufzunehmen

Rumäniens Volk und Regierung einig
WTB Bukareſt 7 Oktober

Gegenüber den Treibereien einiger hauptſtädtiſchen
Blätter bemerkt die Jndépendance Roumaine Angeſichts
der patriotiſchen Haltung des ganzen Volkes fallen die elen
den Herausforderungen als ob ein Konflikt zwiſchen Volk
und Regierung unmittelbar bevorſtehe in ſich ſelbſt zuſam
men Das iſt ebenſo kräftig wie deutlich aber wenig an
genehm für den Dreiverband

Bulgaren und Serben

WTB Richt amtlich Wien 6 Oktober
Die Reichspoſt meldet aus Sofia Vorgeſtern in Stro

mitza angekommene Flüchtlinge aus Bulgarten erzählen daß
zwiſchen Serben und Bulgaren erbitterte Kämpfe bei Ues
küb ſtattfinden Die Serben hätten Verſtärkungen erhalten
und es findet eine regelrechte Belagerung der Stadt Ues
küb ſtatt Ueber 200 bulgariſche Familien aus der Umgebung
der Stadt Uesküb ſeien gefeſſelt ins Jnnere des Landes ge
bracht worden

WTB Richt amtlich Wien 6 Oktober
Die Reichspoſt meldet aus Sofia Norodna Pra

wa das amtliche Organ der bulgariſchen Regierung ver
öffentlicht eine Erklärung des Miniſterpräſidenten welche
lautet Hinter unſerem Rücken weit von uns und gegen
unſeren Willen haben unſere Stammesbrüder die nicht in
Bulgarien zu Hauſe ſind eine Aktion unternommen die mit
dem Frieden des Landes nicht im Einklange ſteht Die bul
gariſche Regierung muß jede Verantwortung für dieſe Unter
nehmungen ablehnen Jn Bulgarien aber iſt es niemand er
laubt eine Politik gegen meinen Willen zu treiben die uns
ſchädigen könnte Sollte es aber trotzdem jemand geben der
verſuchen wollte gegen mich zu arbeiten ſo bin ich entſchloſſen
derartige Verſuche mit ganzer Kraft zu unterdrücken Die
r regnete ſagt dazu Die Erklärung des Miniſterpräſi
denten richtet ſich gegen die ſerbiſchen Angriffe nach welchen
die bulgariſche Regierung verdächtigt wird die Aufſtands
bewegung zu begünſtigen

TAAIAA

Verſchleppung van Kunſtwerken aus Lewberg

Polniſche Blätter melden daß die Ruſſen aus dem inski
ſchen Nationglmuſenm in Lemberg ſehr zahlreiche mälde
Kupferſtiche Münzen Medaillen Bücher Handſchriften und ver
ſchiedene national polniſche Reliquien nach Petersburg ver
ſchleppt haben

den 3für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte RNachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried D

di mkets en I
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte E
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Direktor Toset
Meth s schlierseer
Heute

Mittwoch
Bauernkomödie mit Gesang in

Morgen Das Beschwerd
Donnerstag

Volkskomödie in 3 Akten von Karl Fttlinger

Ausserdem en vom r

AhAnlang s Uhr
Bauerntheater

Das Musikantendirnd l
3 Aufz von Werner Holzmann
bduch des lieben Herrgott

Würzburger eG Schlachtefest
Hochachtungsvoll Ludwig Riose

Konditorei u Kaffeehaus
Zorn

Täglich nachmittags 4 7 Uhr
abends 11 Uhr

Vaterländische Konzerte
Erſtklaſſige Konditorei

Ktalttheater n Halle

Sgprut 4131
Geh soſrat hie M Richards

Donnerstag den S Oktober
Anfang 8 Uhr

22 Vorſtellung im Abonnement
2 Viertel

Schülerkarten Mk 1,10 einſchl
ſtädt Billettſteuer u Garderobegeld an der Tages u Abendkaſſe

Golberg
Hiſtoriſches Schauſpiel in 5 Akten

von Paul Heyſe
SpielleitungOberregiſſeur Johannes Tralow

Jnſpizient Oskar Tegeder
c

Perſonen
Neithar von Gzeiſenau
Major Paul Beckerrünnow Leutnant vom
Schill ſchen Freikorps

Karl SchumannSteinmetz Hauptmann
Otto Tiedemann

Joächim Nettelbeck ehemaligor Schiffskapitän
Albert Friedrich

Würges ehemaliger Soldat
Jnvalide Michael JſailowisBrünederg Ratsherr

Fritz Reichhold
Seertz Stadtzimmermeiſſter

Karl Kruthofer
Schröder Kaufmann

E vom WeberSwieh Rektor Adolf Steinmann
ein junger Sohn Hede Seiden

Colberger Bürger
Blank Witwe Elſe Bonne
Heinrich J Sohn ein

junger Kaufmann Fritz Feher
Roſe ihre Tochter Grete Bäck
Franz Arndt Schiffer

Max Linke
Der Kellermeiſter im
Ratskeller Paul Jungt

Kurt KlotzOrdonnanz Offiziere Otto Krah
Erich Saſſe

Ein Gefreiter Camille HammesWeber Wachtmeiſter v
Karl Stahlberg

Ein franzöſiſcher Parlamentär
Exich Matthießen

Ein Wachtpoſten Karl Sänger
Ein Kellner Walter Schwarze

Bürger Soldaten Frauen
und Kinder

Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Freitag den 9 Oktober
Anfang 8 Uhr

23 Vorſt im Abonn 3 Viertel
Zum 5 Male

n der Jnſzenierung
eutſchen Opernhauſes in

Charlottenburg

Der Feläprediger
Baterländiſche Operette in 3 Akt
v H Wittmann u Wohlgemuth

P rerauenungen

Großer Ladenmit r Niederlagen Woh
nung auch geteilt 1 4 1915
Schmeerſtr 2 zu verm Näheres

Wettinerſtr 26 p
Frenndliche Wohnung

Sonnenſeite 4 Zimmer Kuche
und Zubehör

Neue Promenade 1

des

J Stockwer Preis 600 Mk am4 15 zu vermieten Näheresbaſis
Kaiserpliatz 20

beſte Lage v Halle für 1 IV 15 herr
ſchaft Eing 7 u Zimmerwohn
mit allem m Komfort Parkéett

Etagenhei Kodhlenaufzug Müll
ſchlucker Gas elektr Licht Warm
waſſerverſ Bad zu verm Zu erfragen Kaiferpiah 20 part

Reue Promenade 9

waren und Getränke

e
ne

el
e füren

Sieſen So da

Dr H Krause
Direktor

Dr Ed Busse
Halle a Heinrichstr 14Tel 4975

Höhere Vorbereitungs Anstaltkür Avitur Prima Einjühr
Exemen sowie alle Klassen höhLehranstalten

folge Besond Damenkl
best 826 Schüler dar 227 Abitoyon 105 Damen Umschulg ohne
Zeitverlust

Erhalte Sonnabend

25 jähr glänz Er
Bish

Besond Einjähr Kl

den 10 d Mts
leichtere und ſchwerſte

düniſche
Arbeitspferde

Wilhelm Trautmann Ouerfurt Tel 54

Tol 183

Apoſſo Theater
Direktion Guſtav Poller

Wieder Evöffnung
Sonntag den 11 Oktober 1914

Tel 183

Einj Fähnr
Prim Abitur
Prosp frei

Institut Bolta

Ofen Reinigen
Reparnturen VUmsetzen

C Böhme r
Damenhüte

werden ſchick und billig garniert
Hardenbergſtr 21 21 III r

Jed Mon
tag und

Donners
tag

Sehlachte
fostbei Berndard Borgis

Domplatz 10 Tel 1833

e
I

a
S

e

deah
n

J n z

Lelhwärmer

Nach demr Kriegsschauplatze
werden jetzt für

unsere Soldaten
PGSst Pakete

befördert

d Halle a d S Marke v 3

W I

n Hilligste Preise fürerwäsche
Ohrenwärmer Kniewärmer

Strümpfe Strickwolle Stricklacken

Geschäftshaus

W

gr 23

n 1
n e

el91

Steinweg 16 I 7 e zum sofortigen wktr LStroh S G m O Antritt gesucht Sammoeolalbums
Waiſenhausgart lotpr oder 1 4
ebenſo III Eta mir 6 Zim z 1 4
z verm Beſichtg b 3 Uhr nachm

Goethestrasse38 l
4 Stuben Kammer Küche und
Zubehör z 1 4 15 Mk 750

Kerrschattl Wohnung

Neue Promenade Ecke 8 Zimmer
nebſt Zubehör ren ſof od ſpä
zu vermieten Ranniſcheſtr 12 Ir

Bismarckstrasse2l
4 Stuben Küche Keller Bad
Mädchenk u Zub z 1 4 z verm
Möbliertes Zimmer
ſofort zu vermieten
Dorotheenstrasse 4 II

Offene
Männliche

Junger Buchhalter

nmi guten Zeugniſſen findet in
meinem Manufakturwaren Ge
ſchäft Stellung Schriftliche
Offerten erbeten

M Sohneider Halle

Kontorift
nur ganz zuverläſſige Kraft ge
ſucht Lebenslauf Zeugnisab
ſchriften und Gehalitsanſprüche
unter B 5295 an RudolfMoſſe Brüderſtr 4

herrſchaftliche Wohnung

Halle a S
F Zimmermann Go

Tüchtige Schlosser
Wegelin Hübner Eisengiesserei Maschinen

Fabrik
Abteilung olſt ch Meinel

er
Merseburgerstr 45

stellen
ein

zu melden

Gewandtefarge ben
lohnenderVeſchäftigung

geſucht Zu erfragen
Gr Brauhausſtr 17

Druckerei Abteilung

Lehrüing
mit guter Schulbildung ſucht

Ludw HKofstetter
Buchhandlung Poſſtr 15

Koſt

Pensionen V

Preiswerte Penſion
für Sefundanagr geſucht gute

Hauptbedingung Schriſt
Meldung an stud ltheol

Halle Alte Prome
liche

L u c Wnade 32

P Zu verkaufen J

WeiblicheS

Elotte Verkäuferin
bränchet undig für be Jero 5 Kon

fitürenge,ch ſof od 15 tt geſAngebote erb unt Ss a d Exp

mit guten

Stellen Gesuche
Weibliche

Eine ücht ſolide
Zeugniſſen verſehene

Verhkänferin
ſucht in Kolonialw od Del Geſch
p 1 11 Stellung bei gut Behandl
übern ev auch eiwas Hausarbett

1600 Mt bezw 1450 Mt April
1015 au verm Näh b Hausm

Offerten an Hedwig HMelbing
Jeng Jnſelplatz 4

Rote nitermöhren
in Ladungen Fuhren und im
einzelnen preiswert abzugeben

i Bnarbcenwerper
Büſchdorſf valle a Tel 160

Küchenlampen
mit guten Brennern

grosse Huswahl

C V Kitter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rebatt Spar Ver
S

Kouariouhänne ute Schläger zu
verk Wilhelmſtr 7 Gartenb II x

für Kriegsnachrichten
grosse Huswahl

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Ver

Verwaltung der VolksDie
tüchen und Kaffeehallen macht
ganz beſonders darauf aufmert
am daß auch während derKriegszeit Marken bei den ange
gebenen Vertaufsſtellon zu haben
ſind die an Bedürftige verteilt
werden können

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
Halle 4 am Leipziger Turm

Königſtr 1
II Alte Promenade Reit

bahn
l Moritzzwinger

Vor dem Steintor
WWalhalla

Sämtliche Hanen ſind geöffue
v rn v lhr bis abenda t

s wird verabreicht
Kaffee
9 0r Athh zu 5 g
Fleiſchbruhe d 7
elterwaſſer a eLimonade las

Hraunkbiter

Marken zu 5 Pſg weirche ſich
veſfonvers zu veſchenken u Unter
ſnüßungen eignen uns in allen
Hallen verwendet werden können
ind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L Barth Leipzigerſtraße 30 und bei dem Geſchäfts

rührer Hrn Sekretär Müller
Salzgraſenſtr 2 zu haben

Thalia Säle
Donnerstag d Oktbr 1914

abends 8 Uhr
Volkstümliches Konzert

des geſamten
Stadttheater Orchesters
Richard MWogner Abench

Leitung Hermann Hans Wetzler

Soliſtin Susanna Stolz
Eintritt 55 Pfennig

Vorverlauf in den Hof
muſiralienhandlung Heinrich

Hothan u Reinhold Koch

Schwerhörigenverrin

d e 8 u 289 geſell 211 Gottesdienſt nachm 5 UhrF Diat Knodlauch Rege Teil
nahme erb Alle Verſamml i ev
Bexreinsh Ja resbeiträge u An
meld neuer Mitgl daſelbſt od bei
Frau Dr Richter RichardWagnerſtr 45 Donnerstag sv 11 12

e àe eopheehe d Varen

preiswort und gut
empfiehlt

Otto Vnbekannt
Ia Gr Ulrichſtr Ia

äg tt SchaafAuskünfte eprivate aus jed
Ort gewissenhaft und Mereel besorgt das

Auskunftsburenu von
Albert Wolffsky berlin 37
desgl Einziehung v Forderungen

begr 1884

Zuver iüässigo

Wecker
von Mk 75 an

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rabatt Spar Ver
2

Stranßfedern Keiher
Fantaßſtefedern u Blumen

zu billigſten Fabrikpreiſen
Olearinsſtraße 10 1 Treppe

neben der Volksle ehalle
JCorunpé

gebraucht billig zu verkaufen
Seydlitzftraße 28

Cinchong Paſtillen
bewährt gegon Ropfſchmerz
Migräne und nervöſe Zuſtände
1 Sch 1 M Depot u Vorſand
Löwen Apotheke a

am Markt
Brennhotz erkauf

der Arbottsſtätte der Ev Stadt
miſſion Weidenplan ö

Telephon 1086 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk
30 Körbe 11 50 Mk frei ins Haus

Nur gantes Kiefernholz
nöbeſſerin ſucht Beſchäft gungi u a d in ſ Geenhee k

4 Kaufgesuche V

Seit Janren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Rerrenkleider
Schuhwerk acht

Bei Beſtellung d Poſtkartte
oder Teleph Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhatlb

Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Kenner

Verloren V

100 Markschein
vou einem Lehrling auf dem Wege
von Poſtamt l bis Gr Ulrichſtr

verloren

n ch
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